
Diplom Wintersemester 08/09 ´Bibliothek der Zukunft´

_ ANFORDERUNGEN
Die ´Bibliothek der Zukunft´ muss über die reine Informationsdarbietung in funktionaler Form
hinaus, in attraktiver und zeitgerechter Weise einen Ort der Kommunikation und des Aufenthaltes für alle Generationen
darstellen.
Um eine dauerhafte Etablierung in der Freizeit der Nutzer zu erzielen, muss die Struktur der Bibliothek schnell und
flexibel auf sich ändernde technische Voraussetzungen und Ereignisse der Gegenwart reagieren können, sowie ein
ständig changierendes inhaltliches Programm in übersichtlicher Weise und attraktivem, baulichen Gefüge darbieten.

im Gegensatz zu früher

_ WAND - MODULSYSTEM
Ausschnitt Wandsystem-Elemente
M 1.200

W2025 W2525 W3025 W3525 W4025 W4525 W5025 W5525 W6025

W2030 W2530 W3030 W3530 W4030 W4530 W5030 W5530 W6030

W2035 W2535 W3035 W3535 W4035 W4535 W5035 W5535 W6035

_ CODE-BEISPIEL
Wandraster
M 1.25

Systemwand-Endstück (W bh)
Breite 5.50m, Höhe 2.50m WE 5525.

Öffnungen auf Feldern
F1, F2, F10, F11, F19, F20 und F22, F23 O 1,2,10,11,19,20.

Lichtfeld auf den Feldern
F4, F5 L 4,5.

Eingang auf den Feldern
F8, F9, F17, F18, F26, F27 E 8,9.

Hier genügt die Angabe der oberen Felder, da sie von dort aus
bis zum Boden führen.

Gesamtcode WE 5525. O 1,2,10,11,19,20. L 4,5. E 8,9.

_ WAND - MODULSYSTEM
Wandraster einer Systemwand
M 1.25 F = Feld (Größe 50 x 50 cm)

Die Felder definieren die Position und Größe der Elemente.

Elemente sind: O Öffnung
E Eingang/ Türöffnung
L Lichtinstallation
S Screen/ Bildschirm

Jedes Wandelement wird durch einen individuellen Code beschrieben. Dieser
richtet sich nach Erfordernis, gewünschter Optik, sowie der
Preisvorstellung des Bestellers.
Somit wird eine rationalistische Vorfertigung mit einem Höchstmaß an
Variabilität und Individualität ermöglicht. Diese spart Zeit und
Produktionskosten.

Somit bekommen die Wandmodule eine optische Umrahmung und können überall
eingesetzt werden -auch neben Doppelwänden.

Eingänge/

Ein Feld bleibt bis zur Wandaußenkante immer frei.

Ausnahme sind Türöffnungen. Diese führen automatisch bis zum
Boden.

F1 F2 F3 F4 F5

F6 F7 F8 F9 F10

F11 F12 F13 F14 F15

KONSTRUKTIVER
ANSATZ

_ SCHLÜSSELWÖRTER

Variabilität

Modifizierbarkeit

Veränderung

Individualität

Doppelwand-System

Raum-im-Raum-System

Elemente

Wandmodul-Code

_ LÖSUNG
Ein ´Raum-im- Raum-System´ aus einzelnen vorgefertigten Wandmodulen, die nach individuellen Anforderungen
hergestellt und dann vor Ort über wieder lösbare Verbindungen zusammengefügt werden, geht als Resultat aus den
Ansprüchen hervor.
Die entstehende temporäre Architektur weist ein Höchstmaß an Variabilität auf.

W2025 W = Wand
W b h 20 = Modul-Breite

25 = Modul-Höhe

I = Wand-Innenstück
(zwischen den Endstücken,
Materialstärke wird von
Gesamtlänge abgezogen)

E = Wand-Endstück

F7 F8 F9

F10 F11 F12 F13 F14 F15 F16 F17 F18

F19 F20 F21 F22 F23 F24 F25 F26 F27

F1 F2 F3 F4 F5 F6

_ MÖBEL
Funktionen der Einrichtung: Lagerung und Präsentation von Medien (Bücher, Hörbücher, Screens etc.)

Aufnahme von Exponaten (Bilder, Fotos, themenbezogene Gegenstände etc.)
Raumgestaltung
Beleuchtung
Sitzmöglichkeiten
Kommunikation und Rückzug

Die Erfüllung aller Funktionen geschieht durch die Aufnahme in einem Doppelwand-System, das aus den Modul-
Wänden gebildet wird. Außerdem verlaufen alle notwendigen Kabeltrassen innerhalb der Doppel-Wände.
Somit bilden Raumsystem und Möbel eine stimmige Einheit.

_ EXPLOSIONSZEICHNUNG
Beispielraum
maßstabslos

_ DOPPELWAND-SYSTEM
Perspektiven eines Beispielraumes
maßstabslos

_ DOPPELWAND-SYSTEM
Grundriss Beispielraum
M 1.50 M 1.50

Schnitt a-a Beispielraum

I I

E

a

a

50cm

50cm

E


